
DER TREFFPUNKT
von Annegret Thalmann, 7. Klasse

Jede/r Schüler*in, jede/r Lehrer*in, ja sogar jede 
Person, die dieses Haus jemals betreten hat, 
kennt sie wohl – die Hausbar. Alle Jahre wieder 
öffnet die Bar, ein Ort des gesellschaftlichen 
Aufeinandertreffens, betrieben von der 7. Klasse 
des jeweiligen Jahres. Sie ist ein kleiner Raum 
im großen Vinzentinum, in dem man das stres-
sige Schulleben, die Arbeit oder den bekann-
ten Freizeitstress ganz einfach mal vergessen 
kann. Was dabei aber nicht vergessen werden 
sollte, ist, dass die stressfreie Bar für die 7. Klas-
se durchaus Potential für einige arbeitssame 
Stunden bietet. Seien es die anfänglichen Dis-
kussionen über das Thema, kleine Streitigkeiten 
bei der Raumgestaltung oder einfache Bespre-
chungen zur Arbeitsteilung, zu Arbeitszeiten, zur 
Arbeitsweise. Was auffällt, 
das Wort Arbeit kommt doch 
etwas häufiger vor, als am 
Anfang erwartet wurde. Auch 
nach der Vorbereitungspha-
se gibt es einiges zu tun und 
vor allem einiges zu lernen: 
Wie mache ich einen guten 
Kaffee, und was ist der Un-
terschied zwischen einem 
Espresso, einem Macchiato 
und einem Americano? Die-
se Fragen stellt man dann 
am besten an die Klasse, die 
sich nun durch die Bar, durch 
die kleinen Konflikte und die 
schönen Momente besser 
kennt. Denn genau das ist die 
Bar, ein Ort des gesellschaftli-
chen Aufeinandertreffens.
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Anmeldung Hausführungen
Für die Einschreibungen in Mittel- 
und Oberschule sowie ins Internat 
werden bereits Hausführungen 
durchgeführt. Interessierte können 
sich im Sekretariat melden.
schule@vinzentinum.it oder  
+39 0472 821604

Die OEW („Organisation für Eine solidarische 
Welt“) mit Sitz in Brixen möchte mit ihrer Bil-
dungsinitiative „One World School“ Schüler/-
innen die Chance geben, ihren Aktionismus für 
eine gerechtere Welt im Klassenzimmer umzu-
setzen. Das Vinzentinum nimmt an dem Projekt 
teil. Unlängst fand die Auftaktveranstaltung 

dazu statt. 

Das Projekt „One World School“ 
sensibilisiert die Schüler/-innen und 
pädagogischen Mitarbeiter/-innen 
für ein Bewusstsein der eigenen 
Verantwortung für unsere Erde, 
alle Lebewesen sowie den Beitrag 
eines Einzelnen zu einem guten Le-
ben für alle. Themenschwerpunkte 
sind „Bewusster Konsum“, „Vielfalt 
und Miteinander“ und „Globale Zu-
sammenarbeit“. Nach einem ge-
meinsamen Auftakt, bei dem alle 
Mittelschüler/-innen über das Pro-
jekt informiert wurden, ist nun die 
Mitarbeit in den jeweiligen Arbeits-
gruppen freiwillig. 
„Das Vinzentinum hat sich für die 
Teilnahme an diesem Projekt ent-
schieden, da genau diese Themen 
ein wesentlicher und wichtiger Be-
standteil des Christ-Seins sind und 

wir auf diese Weise unseren Beitrag dazu leisten wol-
len. In den Arbeitsgruppen wird den Jugendlichen die 
Möglichkeit geboten, kreative Lösungen unter ande-
rem für einen sorgsamen Umgang mit dem Geschenk 
der Schöpfung, für die Unterstützung von Ländern, die 
schwierigere Lebensbedingungen haben, und einen 
bewussten Konsum zu finden. Ich bin nun gespannt, 
welche Lösungen und Initiativen daraus entstehen“, 
sagt Internatsleiterin Julia Linder. 

Alle Angaben ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten. 

WE ARE „ONE WORLD SCHOOL“

OKT
2023

SPANNENDE DISKUSSION ZUR SÜDTIROLER LANDTAGSWAHL ‘23 

Zehn Jungpolitiker/-innen stellten sich im Vorfeld der Landtagswahlen im Rahmen von klar.text der Diskussion „Wahl Re-
den“ im Parzivalsaal. Für einen reibungslosen und geordneten Ablauf sorgten die Schüler/-innen der fünften Klasse – mit 
einem (nervigen) Buzzer zur Redezeitbeschränkung, einem kritischen Faktenchecker und penibler Protokollierung. 

TERMINE  
NOVEMBER 2023

13. 11.
Pädagogischer Tag  
(unterrichtsfrei) 

14. 11. - 17 Uhr
Requiem – Gedenkgottesdienst 
für Verstorbene 

15. 11. - 19.30 Uhr
Elternabend 3. Klassen

25. 11. - 8-13 Uhr
1. Elternsprechtag Die Schülerinnen und Schüler waren mit großem Interesse 

beim Auftakt zur „One World School“ dabei. 


